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Andacht mit Rückblick 

Als Noah die Arche betritt, heißt es im 1. Buch Mose ganz schlicht: 

„… und der HERR schloss hinter ihm zu.“ 

(Genesis 7,16) 

Ein kurzer Satz, und doch steckt darin so viel. 

Eine Tür schließt sich. Noah sieht zurück auf das, was war: auf das bekannte Leben, auf vertraute 

Wege, auf Menschen und Orte. Vor ihm liegt etwas Ungewisses. Noch weiß er nicht, wie alles 

werden wird. Er weiß nur: Die Zeit davor ist vorbei. Und Gott selbst schließt die Tür hinter ihm. 

In diesen Wochen denke ich oft an diesen Satz. Nach sechs Jahren endet nun meine Zeit in Ottawa. 

Als ich im Sommer 2020 nach Kanada kam, war die Welt eine andere gewesen. Es waren die 

Corona-Zeiten. Niemand wusste damals, was auf uns zukommen würde. Wird das normale Leben 

jemals zurückkehren? Werden wir wieder miteinander feiern, singen und Gemeinschaft erleben 

können? Vieles war unsicher. Wir hatten am Anfang nur draußen gesungen und mit viel Abstand! 

 

 

Und doch haben wir gerade in dieser Zeit erlebt, wie wichtig Gemeinde ist. Auch mit Abstand 

blieben Menschen miteinander verbunden. Wir haben neue Wege gesucht und gefunden. Schritt 

für Schritt kehrte das Leben zurück, vorsichtig zuerst, später freier und fröhlicher. 
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Wir haben Taufen gefeiert (sogar im Ottawa River!!) 

                   

Wir haben Konfirmation und Abendmahl zusammen gefeiert 

 

Wir haben 60 Jahre Martin Luther Jubiläum gefeiert 

 



 
4 RUF  Juni – August 2026 

Wir haben Erntedankfeste in der deutschen Botschaft gefeiert 

 

 

Wir haben St. Martin gefeiert 
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Wir haben im Garten Gottesdienste gefeiert 

 

Wir haben Kirche unterwegs gefeiert – auch im Regen und Schnee 

 

Wir waren unterwegs 
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Besonders dankbar bin ich für die Musik, die uns durch diese Jahre getragen hat. Für Chöre, 

Konzerte, gemeinsame Gottesdienste und all die Momente, in denen Menschen ihre Stimmen und 

Instrumente eingebracht haben. Musik verbindet auf eine besondere Weise. Sie tröstet, öffnet 

Herzen und lässt Gemeinschaft spürbar werden. Viele schöne Erinnerungen meiner Zeit hier sind 

mit Musik verbunden. 

 

 

Auch persönlich ist in diesen sechs Jahren viel geschehen. Als wir nach Ottawa kamen, waren 

meine Kinder noch mitten in ihrer Schulzeit. Nun sind sie erwachsen geworden und haben ihre 

Schulzeit abgeschlossen. Daran merke ich selbst, wie prägend und lang diese gemeinsame Zeit 

gewesen ist. Aus einigen Jahren im Ausland ist ein wichtiger Lebensabschnitt geworden. 

Sechs Jahre sind lang genug, dass aus einer Gemeinde ein Stück Heimat wird. Lang genug, dass 

Beziehungen wachsen und Erinnerungen entstehen. Und deshalb fällt ein Abschied nicht leicht. 

Gerade in einer Auslandsgemeinde spürt man besonders: Abschiede gehören dazu. Menschen 

kommen und gehen. Lebenswege verändern sich. So haben wir in den letzten 6 Jahren auch einige 

Menschen zur letzten Ruhe getragen und je näher ich sie kennen lernen durfte, desto schwerer sind 

auch mir die Beerdigungen gefallen. So ist das auch für einen Pastor nicht immer einfach. 
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Und die räumliche Distanz macht vieles schwerer. Deutschland und Kanada liegen nicht „gleich 

um die Ecke“. Man kann sich nicht einfach spontan besuchen oder sich zufällig begegnen. Das 

macht den Abschied manchmal endgültiger, als wir es uns wünschen. 

Und doch steckt in diesem Bibelwort nicht nur Abschied, sondern auch Vertrauen. Denn es heißt 

nicht einfach: „Die Tür fiel zu.“ Es heißt: „Der HERR schloss hinter ihm zu.“ 

Gott selbst begleitet Übergänge. Gott hält fest, was war. Und Gott öffnet neue Wege. 

Für mich beginnt nun ein neuer Abschnitt zurück in Deutschland. Ich gehe mit großer Dankbarkeit 

für alle Begegnungen, für das Vertrauen, für vieles, das wir gemeinsam erlebt und aufgebaut haben. 

Und auch für die Gemeinde beginnt etwas Neues. Mit dem Pastorenehepaar Ross und der Familie 

wird ein neues Kapitel aufgeschlagen. Neue Menschen bringen neue Ideen, neue Erfahrungen und 

neue Wege mit. So ist Kirche seit jeher unterwegs gewesen: Menschen kommen, Menschen gehen 

– aber Christus bleibt derselbe, gestern, heute und in Ewigkeit. 

Vielleicht ist das das Tröstliche an Noahs Geschichte: Die geschlossene Tür ist nie das Ende der 

Geschichte. Nach der Flut öffnet Gott neue Wege. Neues Leben beginnt. Hoffnung wächst. So 

dürfen auch wir darauf vertrauen: Gott geht mit, in den Abschied und in das Neue. Und vielleicht 

werden wir irgendwann zurückblicken und erkennen: Auch diese Tür hat Gott in Liebe hinter uns 

geschlossen, damit vor uns etwas Neues wachsen konnte. 

Vielen Dank für die wunderschönen 6 Jahre und bleiben Sie gesegnet! 

Ihre / Eure Pastorin Judith Kierschke 
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Bericht des Präsidenten 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

ein wunderschöner Sommer liegt vor uns. Hoffentlich verblassen die Erinnerungen an den doch 

eher unangenehmen Winter bald. 

Wir hatten unsere gewohnt schöne Osterfeier. Am Karfreitag ließ die Pastorin die 

Konfirmandinnen und Konfirmanden die Rollen aus der Bibel lesen, in denen die handelnden 

Personen selbst sprechen, zum Beispiel Petrus, Pontius Pilatus oder Jesus. Das war sehr 

eindrucksvoll und eine neue Art, die Konfirmandinnen und Konfirmanden persönlich 

einzubeziehen. 

Der Ostergottesdienst war ebenfalls bemerkenswert. Erstaunlich viele Familien mit Kindern 

nahmen teil, wahrscheinlich angezogen durch die Ostereiersuche drinnen und draußen. Die Eier 

waren von Gemeindemitgliedern bemalt worden. Die große Zahl an Kindern ist ein 

hoffnungsvolles Zeichen für die Zukunft. 

Glücklicherweise war der Schnee geschmolzen und es gab genügend Parkplätze auf dem 

Kirchengelände. Im nächsten Jahr werden wir darauf achten, dass kein Schneezaun aufgestellt 

wird, damit der gesamte Schnee in den Garten geschoben werden kann und der ganze Parkplatz 

zur Verfügung steht. 

Wie Sie wahrscheinlich alle bereits gehört haben, hat unsere Pastorin eine Stelle als 

Superintendentin in Berlin erhalten. Herzlichen Glückwunsch, Judith, eine wohlverdiente 

Beförderung. Deine Begabung für Innovation und dein Einsatz neuer Technologien zur Förderung 

der Ziele der Kirche wurden offensichtlich erkannt und werden in deiner neuen Aufgabe sicherlich 

sehr willkommen sein. 

Unser Aufzug hat uns ständig Probleme bereitet und mehrere teure Serviceeinsätze verursacht. 

Lutz Wendorff und Frank Gruska trafen sich mit der Aufzugsfirma und fanden schließlich die 

Ursache. Unter dem Aufzugsschacht entsteht Feuchtigkeit, und wenn der Aufzug während der 

Woche auf der untersten Ebene steht, dringt diese Feuchtigkeit offenbar in die Mechanik ein und 

verursacht Störungen. 

Die Lösung ist einfach: Während der Woche, wenn der Aufzug nicht benutzt wird, sollte er auf der 

mittleren oder oberen Ebene geparkt werden. Er sollte nicht auf der untersten Ebene (Calvary Hall) 

stehen bleiben. Bitte denken Sie daran, wenn Sie den Aufzug benutzen. 

Das wichtigste Ereignis war unsere Gemeindeversammlung (AGM), die wir Ende April abgehalten 

haben. Im Gegensatz zu früheren Jahren gab es keine größeren Themen zu diskutieren. 

Das Gebäude benötigt derzeit keine größeren Renovierungen. Die Heizungsanlage wurde überprüft 

und befindet sich mindestens für die nächsten zwei Jahre in gutem Zustand.  
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Unser neuer Schatzmeister Jason Kempt legte einen Bericht vor, aus dem hervorging, dass wir im 

vergangenen Jahr gerade so ausgeglichen abgeschlossen haben. Allerdings haben wir genügend 

Rücklagen, um die Rückkehr von Pastorin Kierschke zu finanzieren, eine Verpflichtung, die wir 

als Gemeinde tragen. Die Finanzberichte wurden geprüft und als korrekt sowie im Einklang mit 

den allgemein anerkannten Buchführungsgrundsätzen bestätigt. 

Die Pastorin wird uns am 15. Juli verlassen, und wir haben dann einen Monat Zeit, das Pfarrhaus 

zu renovieren, bevor Pastor Ross mit seiner Familie einzieht. Dafür werden einige Arbeiten 

notwendig sein. 

Glücklicherweise wurde das Dach überprüft und benötigt nur kleinere Abdichtungsarbeiten. Das 

gesamte Haus muss jedoch neu gestrichen werden, die Stufen vor dem Haus müssen neu gesetzt 

werden, die Fußböden müssen abgeschliffen und neu versiegelt werden, die Auffahrt muss 

ausgebessert und neu versiegelt werden, und in den Badezimmern müssen Badewannen und 

Fliesen neu glasiert werden. 

Das wird zwar Kosten verursachen, die wir tragen können, doch falls einzelne Arbeiten mehr als 

10.000 Dollar kosten sollten, ist die Zustimmung der Gemeinde erforderlich. Wir holen derzeit 

Angebote für alle Arbeiten ein, und es sieht so aus, als werde dies nicht notwendig sein. 

Angesichts dieser ungeplanten Ausgaben möchte ich Sie daran erinnern, weiterhin großzügig zu 

spenden. 

Ich wünsche Ihnen allen einen angenehmen Sommer.  Ihr Präsident   Konrad 

 

Konfirmation am 17. März 2026 Felix Mallet – Ricardo Reynes – Mathilda Merfert 

 



 
10 RUF  Juni – August 2026 

Liebe Gemeinde, 

noch einige Worte zu meiner beruflichen Zukunft, viele werden es schon gehört haben. Ich bin zur 

Superintendentin des Evangelischen Kirchenkreises Berlin Süd-Ost gewählt worden. Die 

Wahlsynode hat mir dieses Vertrauen im ersten Wahlgang ausgesprochen – ein Schritt, der mich 

sehr bewegt und für den ich dankbar bin (hier ein Bild nach meiner Wahl). 

Die können den Kirchenkreis im Internet finden unter: www.ekbso.de (das sehen Sie dann auch ab 

November, was ich dort so mache). 

 

Ab August werde ich eine dreimonatige Studienzeit nehmen können und schon in Berlin wohnen 

und mich auf die neue Stelle vorbereiten. Mein Dienstbeginn als Superintendentin ist dann am 1. 

November. 

Vielleicht fragen Sie sich, was die Aufgabe einer Superintendentin eigentlich umfasst. Im Kern 

geht es darum, gemeinsam mit anderen Verantwortung für das kirchliche Leben in einer ganzen 

Region zu tragen. Dazu gehört die Begleitung und Unterstützung der Pfarrerinnen und Pfarrer 

sowie der haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitenden. Ich werde Gemeinden besuchen, Gottesdienste 

mitfeiern und das kirchliche Leben stärken und vernetzen. 

Ein weiterer wichtiger Teil ist die Leitung: Entscheidungen werden vorbereitet und gemeinsam mit 

den Gremien des Kirchenkreises getroffen. Auch die Vertretung des Kirchenkreises nach außen, in 

Gesellschaft, Politik und Ökumene, gehört dazu. Nicht zuletzt geht es darum, geistliche Impulse 

zu geben und gemeinsam danach zu fragen, wie Kirche heute und in Zukunft lebendig gestaltet 

werden kann. Ich freue mich sehr auf diese neue Aufgabe und darauf, viele Menschen und 

Gemeinden kennenzulernen. Zugleich werde ich Sie, die Gemeindeglieder und Ottawa sehr 

vermissen, denn es waren wirklich sehr schöne und gesegnete sechs Jahre. Ich gehe diesen Schritt 

im Vertrauen darauf, dass Gott uns auf unseren Wegen begleitet. 

Bleiben Sie gesegnet   Ihre Pastorin Judith Kierschke 

http://www.ekbso.de/
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Daten für die Veranstaltungen von Juni – August 2026 

Ab Mitte Juli 2026 ist Pfarrerin Kierschke zurück in Deutschland. Ab Mitte August ist das neue 

Pfarrehepaar Ross hier. Die letzten beiden Gottesdienste im Juli werden von Lektoren 

übernommen, und die ersten beiden Gottesdienste im August werden Sie gebeten, in eine andere 

Kirche zu gehen, da bei uns in Martin Luther keine Gottesdienste stattfinden. 

 

Samstag, 6. Juni 

2pm 

Quodlibet Konzert in Martin 

Luther Church 

Quodlibet Konzert in der 

Martin Luther Kirche 

Sonntag, 7. Juni 10 am Joint Service with 

Coffee 

10 Uhr gemeinsamer 

Gottesdienst mit Kaffee 

Dienstag, 9. Juni 12 Soup and Talk 12 Soup and Talk 

Sonntag, 14. Juni 9.30 English Service 11 Deutscher Gottesdienst 

Sonntag, 21. Juni 9.30 English Service 11 Deutscher Gottesdienst 

Samstag, 27. Juni 5 pm Summer Evening walk 

Mer Bleue Bog, 5063 Ridge 

Road, P 22 

5 pm Summer evening Mer 

Bleue Bog, 5063 Ridge Road, 

P 22 

Sonntag, 28. Juni 9.30 English Service 11 Deutscher Gottesdienst 

Sonntag, 5. Juli 9.30 English Service 11 Deutscher Gottesdienst 

Sonntag, 12. Juli 10 am Joint Service 

Last Service with Pastor 

Kierschke and Coffee 

afterwards 

10 am gemeinsamer 

Gottesdienst 

Letzter Gottesdienst mit 

Pastorin Kierschke und 

Kirchenkaffee im Anschluss 

Sonntag, 19. Juli 9.30 Lay Service 11 Lektorengottesdienst 

Sonntag, 26. Juli 9.30 Lay Service 11. Lektorengottesdienst 

Sonntag, 2. August No Service in Martin Luther Kein Gottesdienst in Martin 

Luther 

Sonntag, 9.August No Service in Martin Luther Kein Gottesdienst in Martin 

Luther 
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Sonntag, 16. August 10 am Joint Service 

1. Service with Pastors 

Ross 

10 am Gemeinsamer 1. 

Gottesdienst mit Pfarrehepaar 

Ross 

Sonntag, 23. August 9.30 English Service 11 Deutscher Gottesdienst 

Sonntag, 30. August 9.30 English Service 11 Deutscher Gottesdienst 

 

Wir sind für Sie da: 

Anschrift der Kirche: 933 Smyth Road, Ottawa ON K1G1P5 

Phone: (613) 733 5804 

www.glco.org 

Facebook: Martin Luther Gemeinde Ottawa 

 

http://www.glco.org/
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Pastorin: Judith Kierschke, (613 ) 552 9587 

pastorkierschke(at)gmail.com 

Bitte rufen Sie an oder senden Sie eine Email, wenn Sie ein persönliches Gespräch wünschen. 

 

Organistin: MaryAnn Foley 613-225-2522 / macfoley(AT)rogers.com 

 

mailto:pastorkierschke@gmail.com
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Präsident des Gemeinderats: Konrad von Finckenstein, (613) 744-5856 / 

finckenstein(AT)gmail.com 

 

Stellverstrende Präsidentin: Heidi Rausch, (613) 247-9102 / hrausch(AT)hotmail.ca 

 

Schatzmeister: Jason Kempt 

 

Weitere Mitglieder des Gemeinderats: 

Ute Davis, Carmen und Frank Gruska, Heather Ladouceur, 

Carole und Klaus Moritz, Sheri Pendlebury, Christina und Lutz Wendorff, Barbara Zabel,  

 

Gemeinde und Finanzsekretärin: Heather Bent, (613) 248-0600 / heatherbent(AT)bell.net 

 

 

 

 


